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ständen dahier angrhalten worden welek,
'
-

"
»

mU t ^ u ^ " ' unter Um -

irgendwo gestohlen wo den Hi
brauchen - affen , daß dieselbe
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Di « Mc 11age - Commission .

n

H
/ /

ffartoffelickalen und Knochen , sowie das Gras auf dem Bleichplatze und

im Bering der Jnfanterie - Caserne rn . dem Zimmer Ro . 17 der Infanterie '

Kaserne öffentlich meistbietend versteigert werden :
,

Die deßfallsigen Bedingungen werden vor der Versteigerung be ^amtt

gemacht . m
Wiesbaden den 28 . November 1855 .

Einladung
rur Abstimmung über die Fragen : ,

ob der Stadtbering vermessen und eine Gnterregulirung ut

der Feldgemarknng vorgenoiilinen und dem Gemeiuderathe

und Feldgerichte die Wahl des Geometers und der Guter -

schützer und der Vertragsabschluß mit Ersterem überlassen

Yj xil . „ „ Samstag den » . ^ -ecemoki ,

Bormittaas
'

von 8
"
bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr .

Nur glaubhaft nachgewicsene Krankheit oder Abwesenheit können als

d - nÄ November 1855 . Der Bür ^
rnwister - Adjuukt .

'iliit Beziehung
^

auf die am 13 . und 17 . v . M . in No . 243 und 246

dieses BlaltcS erlassenen Einladungen werden diejenigen stlmmbcrechtigten

G neütdealieder hiesiger Stadt , welche in den damalige » Abstunmungö -

TcrMinen nicht erschienen find , hierdurch bet Vermeldung einer Ord -

nunasstrafc von Einem Gulden auderweit cingeladeu und »war die .

anödem I . und H . Viertel aus Montag den 3 December ,

in iv . „ „ Dienstag den 4 . Decembcr ,
" "

v
' "

VI . „ „ Miuwoch den 5 . December ,
" "

vil
"

VIII . „ „ Donnerstag den 6 . December ,
"

iv
' "

X „ „ Freitag den 7 . December ,
" 1X1 " "

Samstag den 8 . December ,

5387

Nottze n .

freute Donnerstag den 29 . November Vormittags 10 Uhr :

Fruchtvcrsieigerung bei der Receptur Walia « . ( V . Tagblatt No . 275 . )

Da daö Betteln in unserer Stadt wieder zunimmt , so rrsucherr wir dtt

Mitglieder deö hiesigen Armenvereinö wiederholt und angelegentlichst , keinem

Bettler irgend eine Gabe im Hause zu vembreichen .

cbtnia * » eben wir die Versicherung , daß von unserel Seite für , eden

übevHtH sl» d -
Der Vorstandes hiesigen ArmeuvereittS ,

Zinnsand in Tonnen
bei J .

in Biebrich .

-
V7i

"
Lch ? eüiH D omnicröh au stn i Vi ü Higa sie N o . 7 , U verst ^

edciw

uußbaumpolirtc Arbeitstrschchc » , , vw >c auech ei GlaSscbrE

ein nußbaum,,er Schreibtisch und ein taunrneö Kmderbettladcheu

zu verkaufe » .



Gutta - Percha - Glanzwichse .

„
®

.
ie Unterzeichneten haben die Ehre dem hiesigen geehrten Publikum die

ergebtne Anzeige zu machen , daß sie eine Gutta Pcrcha - Glanzwiebse
wwh

WC bi6 [,rr bcfannk ’ Glanzwichse an Güte übertrifft .f
iftVi ! ^ " theilen und einer Auflösung von Gutta - Percha

261 ' 1? . £ f .
e dem Leder sehr zuträglich , da selbst das härteste Leder

m
3, " all9cmt ® d,rau $ der Wichse ganz geschmeidig wird , so daß

hw5smA -
K

;
to e dn Stumpf am Fuße anliegt . Ferner macht

Sei » Sm ? wasserdicht , so daß auch nicht die geringste
s& wrr Ar We buX$ die Stiefel ic . eindringen kann , welche mit

überfahren sind . Sehr zu empfehlen ist sie für Gummi -
C ^ u [)e , Glanzleder , farbige Saffian - Schuhe k . , worauf sich diesilbe sehr
SneTÄ und bei letzteren den schönsten Glanz ihervorbringt ,ob it bie Farbe des Leders zu verhndein , und sich schließlich von anderer

nnter,cheidkt , daß man bei deren Anwendung keine Bürsten nöthia
Bneit

<
LMfrl,m .Th1 ! fluf

- ^ " es , ganz trockenes Schwämmchen
fairen 6 $ *

n i
- c . nberftreicht ; bis man den zweiten über -

San * ft6 » « flanJ aetrocknet und hat alsdann den schönsten
Vc2fr b ' ' rch die Nässe n . chtö leidet , da man sogar die Stiefel je .^ waschen kann , ohne daß die Wichse abfärbt oder vom Glanz verliert .

3B ^ fc ' s' Fläschchen mit dem Siegel E . D . ver¬

reichend
^ 1 r " ° Fläschchen für eine Person ein ganzes Jahr hin -

2 ” p Wiesbaden per Fläschchen 24 fr . habe dem

A n .? «. rZSi ' ,5 ' tchgasse No . 21 , und dem Herrn
V,IC1 leid » Langgasse No . 24 , übertragen .

Rudiguershaguen , im November 1855 .
5366

Hantel frei es .

$ Auf bfm Comptoir des Unterzeichueteil werde » oHel
ZArten Staatspapiere und Anlehensloose umge - ß
| setzt , und deren versaslenen Zinsabschnitte und Gewinnste D
| p den Tagescoursen eiugelößt . $

I Raphael Herz Sohna

^ 437 Taunusstraße No . 30 . |
(Sinern gechrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich eine Partie

2 Jrt ( Puppen , Puppenköpfe , Puppengestelle und sonstige Spiel -
buuut gänzlich aufzuräuineii , dem Auövclkauf ausgesetzt habe .

Gleichzeitig bringe ich meine für bunte und weiße Stick und Strickerei
gebori ’nbtn Artikel in empfehlende Erinnerung .

Wiesbaden , de, , 29 . November 1855 . K Berahof ,
-- . , MichelSberg No 27 .

Nii, -12 " ^ ^ licheSLKarrnpferd wird um einen billigen Preis verkauft ,^ ^ etes zu erfragen in der Erpedition d . Dl . 5439



Indem ich mir erlaube die Eröffnung meiner diesjährige «

W eihnachtsausstellung
anzuzeiaen , lade ich zur geneigten Ansicht derselben ergebenft ein .

Dieselbe enthält eine reiche Auswahl passender Geschenke , sowohl für

Damen als Herrn in bereits schon bekannter Güte zu möglichst billigen

Preisen .
Wiesbaden . W . Slernitshi ,

Kirchgasse 26 .

NB . Zu größerer Bequemlichkeit meiner verehr ! . Kunden find stet « meine Maaren zu

festen Preisen in gewöhnlichen Ziffern notirt . 5440

Frische Schellfische ,

Bnckinqr und Rennaugen
= 441 bei H . W . Börner .

Täglich frische Austern ,

russischer Caviar ,

fromage de Brie ,

Aeufchäteler Käse und

Gänseleberpastete
- ei II « IHethrich ,

5442 Restaurateur .

Kleine Brünellen , Mirabellen , getrocknete Aepfel , Bamberger Zwei -

scheu und Kastanien bei C ? . fioffler . 5422

Tliee

fallen Sorte »

Nicht zu übersehen .

Bei Metzger Joh . Abt in Schierstein ist sehr setteS OHsenfleifch
erste Qualität , per Pfund 12 fr . und sehr fetteS Hammelfleisch , erste

Qualität , per Pfund 8 fr . fortwährend zu haben . ™

Tanznnterriclit .

Letzter Cursus für diesen Winter .

Diejenigen , welche daran Thcil nehmen wollen , werden gebeten , sich bi «

l " " ' 2 - ® mmi " w mlt äofelee Strauß . r - » ilq „ r .

5406 Par ' ser H » s.



5399

5425

Beruh . Jonas , Langgaffe No . 35 .
5306

® . Schäfer , Schuhmacher ,
am Sonnenbergerthor .

Da lch meine noch vorräthigen französischen
und englischen Stickereien ausver kaufen
werde , so erlasse dieselben von jetzt an unter dem
Einkaufspreis .

Adolph Hölter
Hof - Conkitor .

,
Amerikanische Gummischuhe

zu sehr billigen Preisen empfiehlt
' 7 7

Sobti Sf Comp . in Frankfurt a . M - erschienund ist in allen Buchhandlungen , in Wiesbaden in der Buck - und
Kunsthandlung von DFilhelm Jsoth zu haben :

Soldatenlieder
von

zwei deutschen Offizieren .

Diese Sammlung „ Soldatenlieder " zerfällt in fünf Abtheilunaeu -
I . Lreder in Garnison . II . Auf dem Marsch . III . Im Feld
IV . Am Wachtfeuer . V . Lieder der Landsknechte .

Zwei bayrische Soldaten
Die haben sie erdacht
Und allen Kriegskameraden
Zu Lieb ' in Druck gebracht :

Daß Jedermann ,
Wohl dann und wann ,
Eins singen oder lesen kann .

I . Ausgabe : Für die Herren Offiziere ,
elegant cartonirt mit Goldschnitt 1 fl . 30 fr .

II . Ausgabe : Für die Soldaten ,
brochirt 9 fr .

if * W6 " le

Hierdurch mache ich die Anzeige , daß die erste Sendung

Straßburger Gänseleber - Pasteten .

( Terrines de Foies ms de Strasbourg aux Trüffes
du Pdrigord )

angefommen ist .



8 Die bedeutende Ziehung der

Ruhrkohlen
5387

a

5023

Hermann Strauss ,

Sonncnberger Thor No . 6 .

das Stück bei

5352

sind aus dem Schiff zu beziehen durch
, ,

J . jfiL . Lembach m Biebrich .

WWW / HK . P - KreiS . PHysikuS zu Heiligenbeil )

KB AEITTER - BOABONS
haben sich durch ihre Güte auch in hiesiger Gegend rühmlichst bewährt und

sind in Originalschachtcln ä 18 und 35 fr . stetö ächt vorräthig bei

2637 A Flocker , Webergasse 42 .

habe ich wieder eine frische Sendung erhalttn .
jgegkröder

Hof » Friseur .

Ruhrkoh len .

Vorzüglichste Qualität « fenMes kann direkt » out
'

Schiff bezogen

werden .
« • Weymann . - 434

COOOOOOO © © <>C90 © OOOQQOQÖÖ !DOOOOOOOOOO |0 ®,SOÖO <?<30t >COOO

A heute Abend 8 Uhr .

Aechte Russische Bärenfettpoinade

Die auS den vorzüglichst geeigneten Kräuter » und Pflanzen »

sten mit einem Theile deö reinsten ZuckerkrystallS zur Eon -

| Kurfürst ! . Hessischen 40 Thlr . Loose
findet am 1 . Deccmber d . I . statt .

B Haupttreffer fl . 70,000 - 14,000 - 7000 - 3500 -

| ?
2 zu fl . 2615 - 3 zu fl . 1750 — 5 zu fl . 700 re .

S 1500 Treffer , wovon der niedrigste 96 fl . 15 kr .

W Ortginal - Loose eoursmäßig und zu dieser Ziehung ä 2 fl . 30 fr .

Ankauf aller Arten Metalle ,

g als : Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei und Eisen , wofür die hoch » ,

O stell Preise bezahlt werden bei

| 4625 Löb Hör , Nerostraß « No . 7 .

5275



Oraße No

Wiesbadener Tkieater .
* CI < fSFrt : 5,n " t0 ’6 Gr - Sc Oper in 4 Acte » .

Stellen - Gesuche .
Em Mädchen , das gut bürgerlich kochen , waschen und bügeln kann und

Erpeditiolk d
' KuGbutm versteht , sucht eine Stelle . Näheres in der

ftrMU1n^ r sm
''? f^ ni

.
fann - ^ wie alle Hausarbeit gründich

^

ver -

in dcr ^ eoltio ^ d
^

M
^ E" *’ 011,1 8 " wilie eine Stelle . Näheres

‘ ' 5449

Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer , sehr schön und freundlichsind zu vermrethen . Wo , sagt die Erpcdition d . Bl . 5304

5 <
h ?(wS ‘

ha
°
^ ,,Tb «

'1^ ,9flb lifflen 101 Ganzen oder getrennt zum Ans -
1111X1 ! vn nari pavel . 5350

1000 fl . Bormundschaftögeld sind auSzuleihen durch
__ __________ __

Jacob Nikolai , Wagner . 5323

Afsisen des IV . Quartals .
Heute Donnerstag den 29 . November .

KÄÄL " ' 22 3fll,r * $ i™ » -

Präsident : Herr HofgerichtSrath Jeckeln .
Staatsbehörde : Herr Staatöprocnralor Reichmann .
Verthetger : Herr Procurator v . Eck .

i « 2cl Ls ^ en Joseph Hartmann von Erbach , Amts Idstein ,16 Jahre alt , Maurcrlehrling , wegen Diebstahls .
Präsident : Herr HofgerichtSrath Jeckeln .
Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .
Vertheidiger : Herr Procurator v . Arnold, .

3 ) Anklage gegcu Johann Wilhelm Wintermeyer seu . von der

1̂
,oorcl®

’

(̂
(ntehtjii -fd Catzenelnbogcn , 42 Jahre alt , Müller ,

Präsident : Herr HofgerichtSrath Jeckeln .
Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .
Vertheidiger : Herr Procurator Hees er .

Verhandlung vom 28 . November .
Die wegen Münzfälschung angeklaglen Nicolauö iiob von Frankfurt a M

und Kuiuguude En scr von Ergersheim wurden von dem Assiseuhofe
'

des
Beibrcchenö für ubersuhit « achtet und Beide je zu einer SorrccnonöbanöM
st ' ase von 1 Jahre , unter Niederschlagung der Kosten ven . rtheilt .

. . Englischer Unterricht für Auswanderer wird billig ertheilt Burg -
. ajie Jio . 1 . 5375

1,11ift » * « ■* » •

Metzgermeffer , und Schuhmachermeffcr vou
'

Gußstahl sind
wieder in schöner Auswahl zu haben bei Messerschmied Hißgen 5446
Taunusstraße No . 25 sind Äcpfel der Kumpf zu iH .̂ u

^
habcn . 5447



Der Gemsenjäger .

( Fortsetzung au - Nro . 280 . )

Unterdeß trübte sich der Himmel , ein dumpfes Geräusch ließ sich in der

Ferne hören , und heiße Windstöße fuhren über die Eisfelder hin . Ulrich

machte seinen Gefährten darauf aufmerksam , aber dieser schien ganz mit

einem finstern Vorhaben beschäftigt , und Alles um ihn her kümmerte ihn

nicht . Der junge Holzschnitzer , ganz außer Athem , blickte nach allen Setten

um sich , ohne den Ort erkennen zu können , wo sie sich befanden . Es war

eine Art von Terrasse , die sich an der Seite des Gletschers gebildet hatte

und von tiefen Abgründen umgeben war . Er blieb stehen und legte die

Hand an seine mit Schweiß bedeckte Stirn . Hans wendete sich um ; Nichts

an ihm zeigte an , daß der lange und schwierige Weg ihn angegriffen habe ,

sein Gesicht war eben noch so blc ch , sein Schritt eben so fest , sem Athem

eben so frei . Wenn man sie beide sah , so hatte man gleichsam das leben¬

dige Bild von zwei Zeitaltern und zwei Generationen vor sich . Der « ne

erschien als der Repräsentant des Geschlechts von Jägern , unter deren

Schüssen nach und nach die gewaltigen Auerochsen , die @ bfr , die Hirsche ,

die Steinböcke und die Rehe vertilgt worden waren . Es war emer der

letzten herumschweifenden Alpenjäger , die so wie die Amerikanischen Noth «

häute gewohnt waren , unter freiem Himmel zu schlafen , die Fahrten des

Wildes zu verfolgen , Tage lang auf dem Anstand zu verharren , nut allen

Gefährlichkeiten einer feindseligen Natur zu kämpfen , und Alles Mtrch Kraft

und Geduld zu überwinden , — furchtbare Menschen , außer dem Bereich deS

verbietenden Gesetzes lebend , deren durch die Einsamkeit aufgeregte Leiden «

sckaften mit der Heftigkeit eines Gewitters sich Bahn machen . Der andere

im Gegentheil schien , wie schon gesagt , die Gegenwart und das neue Ge «

schlecht zu vertreten , welchem die Eivilisation gleich Orpheus L « er sanftere

Sitten lehrt , und welches , geschwächt in seiner Kraft , aber erhoben in sei «

nem Geist , die Gewalt mit der Geselligkeit , die Rache mit der Gerechtigkeit

» ertauW M .
umsah , um sich aus einen der erratischen Blöcke zu

setzen welche sich in die festen Wellen der Gletscher einsenken , warf ihm

Hans
'

einen spöttischen Blick zu : „ Nun , Du kühner Jäger , bist Du schon

am
Acht,"   antwortete Ulrich — „ ob Du gleich keinen andern

^ weck zu haben scheinst , als zu sehen , wie weit meine Kräfte auSreichen . "

— „ Hast Du nicht die Gebirge bestiegen , und Dich wieder zur Gern «

senjagd wenden wollen ? "

— „ Ich will es immer noch .
"

.
— „ So gefällt es Dir ohne Zweifel nicht mehr , Buchsbaum und Ahorn

in Mevringen zu schnitzen ? "
, , ,

— „ Mir ? " — rief Ulrich mit unwillkührltcher Heftigkeit aus —

„ Glaube das nicht , Vetter ; wenn mein Messer das Holz schnitzt , kommt eS

mir vor , als ob ich freier Athem holte . Was Du aus den Felsengipfeln

fühlst , das fühl ich , wenn ich daS Schnitzmesser in der Hand habe ; mein

Auge sieht heller , mein Blut läuft schneller . Siehe , eben setzt nochmals rott

am Rande herausstiegen , und Du mir die Fährten zeigtest , weißt Du , wo¬

nach ich blickte ? Nach einem Busch von Epclamen , welcher seme Blätter tn

der Höhlung des Felsens entfaltete , und den ich mit dem Grabstichel und

dem Messer nachbilden möchte .
"              (gotti folgt . )

Druck und Bcrlug unter Beruntwortlichkeit von A . Echtllenbtkg .
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